
Elektrischen Anschluss
Gebläseeinsatz:

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen ein LIMODOR-Entlüftungs-
gerät der Serie ELF. Der Kasten (mit oder ohne Brandschutz-
anforderung) wird wand-/deckenbündig montiert. Der Ausblas-
stutzen sitzt, von vorne gesehen, immer links oben und kann
konstruktionsbedingt nicht verlegt werden. Lassen es die Ein-
bausituationen und die Bestimmungen der bauaufsichtlichen
Zulassung zu, kann durch Drehen des Gehäuses die Lage des
Ausblasstutzens nach links, rechts oder unten verändert werden.
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Deckel glattflächig
Gebläseeinsatz
Serie ELF

Kasten LF

Abdeckplatte,
glattflächig

Regulierplatte LF

Gehäuse-
deckel LF

Filter F-LF
(226x226 mm)

Hut-Regulierplatte
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= Kabeldurchführung
= Zweitraumanschluss NW 75 rechts/

links
= WC-Anschlussstutzen NW 30/40/50

LF/ELF

Abmaße in mm: A B C

74 242 130

75 272 145LF-K/ELF-K
LF-BR/ELF-BR 54 282 150
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Einbauanleitung Serie ELF
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(Bild 1)

(Abb. 1)

LIMODOR-Entlüftungsgeräte
können nach DIN 18017-3
als Einzelentlüftungsgerät
mit eigener Abluftleitung od.
als Einzelentlüftungsgerät
mit gemeinsamer Hauptlei-
tung gemäß den bauaufsicht-
lichen Zulassungen einge-
setzt werden.

Gegebenenfalls ist dies durch
geeignete Maßnahmen, z.B.
einer Vorrangschaltung für
die raumluftabhängige Gas-
therme, sicherzustellen.

Betrieb mit raumluftabhän-
gigen Feuerstätten:

Bei Verwendung von raumluft-
abhängigen Feuerungsgerä-
ten in Verbindung mit Abluft-
anlagen darf ein maximaler
Unterdruck von 4 Pa im Auf-
stellungsraum nicht über-
schritten werden.

Verwendung Abluftgerät:

Der elektrische Anschluss des
Gebläseeinsatzes wird mittels
Steckerkupplung vorgenom-
men. Die Stecker-
kupplung befindet
sich in einem
Folienbeutel
im Kasten.
Elektrische Leistungsangaben
Lüftungsgerät siehe Typenschild
Rückseite Gebläseeinsatz.

D-97980 Bad Mergentheim
Fax: +49(0)7931-944971

https://limot.de

Dainbacher Weg 21
Tel.: +49(0)7931-94490
info@limot.de

LIMOT GmbH & Co KG Lüftungstechnik



Elastische
Zwischeneinlage

Montagevorrichtung /-hinweise EinbaukastenA

Montagebeispiel Kasten LF und Moosgummiset

“Luftsack”

Isolierung

FALSCH RICHTIG

(Abb. 8)(Abb. 7)(Abb. 6)

Moosgummiset

Montagevorrichtung MB

Vorwand/
Unterdecke

Kasten LF

Deckel, glattflächig

Wand/Decke

Um Kondenswasserschäden zu vermeiden, sollte
das Entlüftungsgerät wie nach Abb. 8 montiert wer-
den. Der “Luftsack” dient dazu, eventuell anfallen-
des Kondenswasser zu sammeln. Eine Anbindung
an die Entwässerungsanlage ist nicht nötig.

Beim Einbau von Kästen/Absperrvorrichtungen Serie
LF-BR bzw. LF-K sind die allgemeinen bauaufsicht-
lichen Zulassungen zu beachten!

Mit einer Montagevorrichtung (Zubehör) kann der Kasten
in jeder Lage (Decken-/Wandeinbau) sicher an einer mas-
siven Wand/Decke befestigt werden (siehe Abb. 6).

Das Moosgummiset (Zubehör) verbessert die Körperschall-
trennung zwischen Kasten und Wand.

Der Kasten sollte bei der Unterputz- oder Decken-
montage nicht aus der Vormauerung/Decke her-
ausragen. Für den ordnungsgemäßen Einbau ist
es erforderlich, den Kasten bündig mit der Vorder-
kante Fliesen, Putz, ... einzusetzen.

A 2) Montage Ansaug-/Anschlussstutzen Typ AS oder WC

Fliesen,
Putz,....

Anschlussrohr NW 80

Einbau-
wand

Kasten

Putzdeckel

(Abb. 2)

Bei Verwendung
von z.B.

Kasten

Das Anschlussrohr kann am Ausblasstutzen mit
Schlauchschellen, Gewebe- oder Schrumpfband
befestigt werden. Bei anderen Befestigungsarten
(siehe Abb. 2) ist darauf zu achten, dass die Rück-
schlagklappe nicht festgelegt bzw. blockiert wird.

Für die Montage des Kastens in einer Leichtbau-
wand ist die Verwendung des Moosgummisets
(Zubehör) empfehlenswert.

Funktion der
Rückschlag-
klappe prüfen!

oder

Lüftungsgerät
LF-II

Ansaug-
stutzen AS

Anbindeleitung NW 80

Für den Einsatz des Ansaugstutzen AS oder WC-Anschluss-
stutzen (Zubehör) können die perforierten Ausbrechöffnungen
am Kasten LF
entfernt werden.
Der Stutzen wird
von der Kastenin-
nenseite in die je-
weilige Öffnung
eingeschoben.

WC-Anschluss-
stutzen

Ansaug-
stutzen AS

z.B. bei Nebenraumanschluss/
Luftdurchlassventil LDV/NAS

(Abb. 3)

(Abb. 5)

A1) Kastenmontage in Wand/Decke

Luftdurchlass-
ventil LDV/NAS

Massiv-Decke

KasteneinbauA

A 3) Einbaubeispiel für Wand-/ Deckenmontage
Montagebeispiel Kasten LF an Massiv-Decke

(Abb. 5)

(Abb. 4)



Die Rückschlagklappe ist wartungsfrei und werkseitig am Kasten montiert. Eine Funktionsprobe der Rückschlag-
klappe ist vor Einbau des Gebläseeinsatzes empfehlenswert. Die Luftrückschlagklappe muss sich auf leichten
Fingerdruck öffnen lassen und dann wieder in die Ausgangslage zurückfallen (schließen).

Bei einer unzureichenden Wartung/Filterpflege können Undichtigkeiten durch Schmutzablagerungen an der Rück-
schlagklappe auftreten. Falls erforderlich, können die Rückschlagklappenteile mit einem feuchten Tuch gereinigt
werden.

Bei Kasten-Einbaulage “Stutzen unten” ist die Rückschlagklappenfeder gemäß Bild 4 umzuhängen

(Bild 3)

(Abb. 9)

Wird der Kasten mit
dem Ausblasstutzen
nach unten eingebaut,
muss die Rückschlag-
klappenfeder von Öse
A nach B umgehängt
werden.

B A

Montage/Funktion RückschlagklappeB

Fertigmontage (Gebläseeinsatz)C

1

(Abb. 10)
2

3

4
(Abb. 11)

5

6

Ventilrahmen gegen den Kasten-
boden und Ausblasstutzen
drücken, dass der Anpasszapfen
in das dafür vorgesehene Loch
(siehe Pfeil) einrastet.

(Bild 2)

Linke und rechte Ventilbefesti-
gungsschiene von vorne über
den Befestigungsbund des
Ventilrahmens und Ausblas-
stutzens gegen den Gehäuse-
boden schieben.

(Bild 4)

Gebläseeinsatz zuerst unten (1),
dann oben in den Kasten einset-
zen und die Ausblasöffnung über
die Gebläseranddichtung des
Ventilrahmens schieben (2).
Darauf achten, dass sich die
Gebläsebolzen in die Öffnun-
gen im Kasten schieben.

Die 2 Gebläsebolzen (3
und 4) mit einem geeigne-
ten Werkzeug z.B. Schlitz-
Schraubendreher leicht
nach rechts anziehen
(ca. 1/2 Umdrehung) bis
der Gebläseeinsatz fest
im Kasten sitzt.

Steckerkupplung auf der
Steckklemme am Gebläse
aufdrücken bis die Rasthaken
einrasten (5). Schutzleiter
an der Flachsteckerzunge
am Motor anstecken (6).

Vor Montage des Gebläses ist der Putzdeckel mit einem Schraubendreher oder ähnlichem Werkzeug vorsichtig
zu entfernt. Das Kasteninnere muss frei von Mörtel oder sonstigen Verunreinigungen sein. Gegebenenfalls ist es
zu säubern. Der elektrische Anschluss der Steckerkupplung ist nach der separaten Montageanleitung vorzunehmen.

*)

*) Abdeckung für die Motor-Steuerplatine; Alle Steuerungen (z.B.
SNR) für die Lüfterserie ELF sind als Zubehör erhältlich.
Die Montage erfolgt zwischen Gebläseeinsatz und Steckerkupplung.

Stecker-
kupplung

Steckklemme



(Abb. 15)

Serie ELF 100

Serie ELF 60
Serie ELF-II

Die Regulierplatte dient zur Regelung der Luftfördermenge. Je nach Gebläseeinsatz (Lüftertyp) ist die 3-teilige
Regulierplatte einzusetzen. Die Gebläsebezeichnung ist dem Typenschild zu entnehmen.

Bei der Lüfterserie ELF-II (mit Nebenraumanschluss) muss abweichend vom Lüftertyp ELF 100 die Regulier-
platte mit Hut zur Regelung der Luftverteilung zwischen Hauptgerät/Nebenraum verwendet werden.

Fertigmontage (Regulierplatte)D

Fertigmontage (Gehäusedeckel) und WartungshinweiseE

Ausblasstutzen 1.

Lüftungsgerät

Serie LF/ELF 60
Serie LF100/ELF100
Serie LF/ELF-II

IPX5
IPX4/IPX5
IPX5

Schutzart

D-97980 Bad Mergentheim
Fax: (07931) 9449-71

Untere Wart 13 - 15
Tel.: (07931) 9449-0

LIMOT GmbH & Co. KG Lüftungstechnik

LIMODOR

Motordaten/-typ siehe Rückseite Gebläseeinsatz • Pflege- und Wartungs-
hinweise siehe Montage-/Bedienungsanleitung • Filter LF/5 (226x226mmm)

2.1.

V
D E

VDE

Lüftungsgerät

Serie LF/ELF 60
Serie LF100/ELF100
Serie LF/ELF-II

IPX5
IPX4/IPX5
IPX5

Schutzart

D-97980 Bad Mergentheim
Fax: (07931) 9449-71

Untere Wart 13 - 15
Tel.: (07931) 9449-0

LIMOT GmbH & Co. KG Lüftungstechnik

LIMODOR

Motordaten/-typ siehe Rückseite Gebläseeinsatz • Pflege- und Wartungs-
hinweise siehe Montage-/Bedienungsanleitung • Filter LF/5 (226x226mmm)

4 x Schraube 3,9x38 mm

Lüftungsgerät

Serie LF/ELF 60
Serie LF100/ELF100
Serie LF/ELF-II

IPX5
IPX4/IPX5
IPX5

Schutzart

D-97980 Bad Mergentheim
Fax: (07931) 9449-71

Untere Wart 13 - 15
Tel.: (07931) 9449-0

LIMOT GmbH & Co. KG Lüftungstechnik

LIMODOR

Motordaten/-typ siehe Rückseite Gebläseeinsatz • Pflege- und Wartungs-
hinweise siehe Montage-/Bedienungsanleitung • Filter LF/5 (226x226mmm)

LIMODOR

2.1.

LIMODOR

LIMOT GmbH & Co. KG Lüftungstechnik

Untere Wart 13 - 15
D-97980 Bad Mergentheim

Güteüberwachung:
TÜV Süddeutschland
Bau und Betrieb

U
Bei Einbau sind die Angaben der Zulassung zu beachten

Entlüfter-  Zulassung-     Regulierplatte mit

typ nummer Hut Schaumstoffund
ELF 60 Z-51.1-67         ja                 nein

LF 60 Z-51.1-67 ja ja

ELF 100 Z-51.1-40

LF 100 Z-51.1-40

ELFII Z-51.1-39

LFII Z-51.1-39

Z-51.1-67

Z-51.1-40

Z-51.1-39 ja nein

nein ---

Baujahr: siehe Typenschild Motor

V
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Lüftungsgerät

Serie LF/ELF 60
Serie LF100/ELF100
Serie LF/ELF-II

IPX5
IPX4/IPX5
IPX5

Schutzart

D-97980 Bad Mergentheim
Fax: (07931) 9449-71

Untere Wart 13 - 15
Tel.: (07931) 9449-0

LIMOT GmbH & Co. KG Lüftungstechnik

LIMODOR

Motordaten/-typ siehe Rückseite Gebläseeinsatz • Pflege- und Wartungs-
hinweise siehe Montage-/Bedienungsanleitung • Filter LF/5 (226x226mmm)

Lüftungsgerät

Serie LF/ELF 60
Serie LF100/ELF100
Serie LF/ELF-II

IPX5
IPX4/IPX5
IPX5

Schutzart

D-97980 Bad Mergentheim
Fax: (07931) 9449-71

Untere Wart 13 - 15
Tel.: (07931) 9449-0

LIMOT GmbH & Co. KG Lüftungstechnik

LIMODOR

Motordaten/-typ siehe Rückseite Gebläseeinsatz • Pflege- und Wartungs-
hinweise siehe Montage-/Bedienungsanleitung • Filter LF/5 (226x226mmm)

Regulierplatte in Kasten einset-
zen und auf Befestigungswinkel
aufdrücken.

Hut auf Regulierplatte anset-
zen und bis zum Anschlag
verdrehen.

Befestigungswinkel

1) bei Serie ELF 100 und
-Deckeneinbau- ausbrechen

RegulierplatteAusblasstutzen

LIMODOR

LIMOT GmbH & Co. KG Lüftungstechnik

Untere Wart 13 - 15
D-97980 Bad Mergentheim

Güteüberwachung:
TÜV Süddeutschland
Bau und Betrieb

U
Bei Einbau sind die Angaben der Zulassung zu beachten

Entlüfter-  Zulassung-     Regulierplatte mit

typ nummer Hut Schaumstoffund
ELF 60 Z-51.1-67         ja                 nein

LF 60 Z-51.1-67 ja ja

ELF 100 Z-51.1-40

LF 100 Z-51.1-40

ELFII Z-51.1-39

LFII Z-51.1-39

Z-51.1-67

Z-51.1-40

Z-51.1-39 ja nein

nein ---

Baujahr: siehe Typenschild Motor

RegulierplatteAusblasstutzen

LIMODOR
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Untere Wart 13 - 15
D-97980 Bad Mergentheim

Güteüberwachung:
TÜV Süddeutschland
Bau und Betrieb

U
Bei Einbau sind die Angaben der Zulassung zu beachten

Entlüfter-  Zulassung-     Regulierplatte mit

typ nummer Hut Schaumstoffund
ELF 60 Z-51.1-67         ja                 nein

LF 60 Z-51.1-67 ja ja

ELF 100 Z-51.1-40

LF 100 Z-51.1-40

ELFII Z-51.1-39

LFII Z-51.1-39

Z-51.1-67

Z-51.1-40

Z-51.1-39 ja nein

nein ---

Baujahr: siehe Typenschild Motor

RegulierplatteAusblasstutzen

LIMODOR

LIMOT GmbH & Co. KG Lüftungstechnik

Untere Wart 13 - 15
D-97980 Bad Mergentheim

Güteüberwachung:
TÜV Süddeutschland
Bau und Betrieb

U
Bei Einbau sind die Angaben der Zulassung zu beachten

Entlüfter-  Zulassung-     Regulierplatte mit

typ nummer Hut Schaumstoffund
ELF 60 Z-51.1-67         ja                 nein

LF 60 Z-51.1-67 ja ja

ELF 100 Z-51.1-40

LF 100 Z-51.1-40

ELFII Z-51.1-39

LFII Z-51.1-39

Z-51.1-67

Z-51.1-40

Z-51.1-39 ja nein

nein ---

Baujahr: siehe Typenschild Motor

Hut

AUF

ZU

(Abb. 12) (Abb. 13) (Abb. 14)

(Abb. 16) (Abb. 17)

(Abb. 18)

Gehäusedeckel ansetzen Gehäusedeckel waagrecht
ausrichten und festschrauben

Filter in den Gehäusedeckel
einlegen (Beschriftungsseite
oder farbige Seite zum Gerät)

Abdeckplatte auf das Lüftungs-
gerät ansetzen und aufdrücken
bis alle Rasthaken einrasten

Der Filter sollte dem Wohnungsnutzer im sauberen Zustand über-
geben werden. Es ist dringend erforderlich, dass der Wohnungs-
nutzer auf die Pflege- und Wartungsanleitung hingewiesen und
verpflichtet wird.

Hinweis zum Filterwechsel

Das Lüftungsgerät nicht ohne Filter betreiben!

Die Förderleistung des Lüftungsgerätes ist wesentlich vom Verschmutzungs-
grad des Filters abhängig. Aus diesem Grund empfehlen wir eine regelmäßige
Filterpflege und -wartung.

Weitere Hinweise sind der Pflege- und Wartungsanleitung zu entnehmen.

1

1

i


